


Anmeldeformular für das Auslandspraktikum 
	
	für Kreta, vom 23.02. – 08.03.2025

	
	für Zypern, vom 05.04.- 19,04.2025



	Persönliche Daten der Bewerberin/des Bewerbers

	Vorname 
und ggf. sämtliche Zweitname(n):
(Wie im Ausweis angegeben! Wichtig!)
	

	Nachname:
	

	Geschlecht:
	    w	     m 	     d

	Geburtsdatum:
	

	Geburtsort:
	

	Staatsangehörigkeit:
	

	Ausweisnummer:
	

	Reisedokument:
	      Personalausweis         Reisepass

	Mobilnummer:
	

	E-Mail
privat (die täglich abgerufen wird):
Schule:
	______________________________________________
__________________________________________@bs-hassfurt.de

	Anschrift


	



	Ausbildungsberuf:
(zuständige Kammer bei Berufsschülern)
	


	Ausbildungsjahr:
	

	Klasse:
	

	Klassenleitung:
	

	Chronische Krankheiten/ Einschränkungen (z. B. ADHS, LRS, Dyskalkulie)/ Behinderungen (inkl. GdB)/Allergien/ Intoleranzen:
	










Verhaltensverpflichtung des Bewerbenden

1. Ich akzeptiere, dass auch auf Kreta/Zypern die allgemeinen Verhaltensregeln der Hausordnung der Heinrich-Thein-Schule gelten. Ferner verpflichte ich mich, dem Jugendschutzgesetz Folge zu leisten sowie sämtliche Verhaltensweisen zu unterlassen, die dem Ansehen der Heinrich-Thein-Schule und/oder meines Ausbildungsbetriebes in der Öffentlichkeit schaden! 

2. Da ein Teil der Gruppe minderjährig ist, verhalten sich die volljährigen TeilnehmerInnen solidarisch. Ich akzeptiere daher als maximale Ausgangszeit vor Ort 24:00 Uhr. 

3. Ich verpflichte mich, die Sicherheitsbestimmungen und Vorschriften des Praktikumsbetriebs, sowie die dort geltenden Verhaltens- und Vertraulichkeitsregeln einzuhalten. 

4. Ich verpflichte mich, bei Annahme meiner Bewerbung für das Auslandspraktikum, innerhalb von zwei Wochen einen Selbstbehalt in Höhe von ca. 350,00 € für Kreta oder ca. 400 € für Zypern zu entrichten. 

5. Ich akzeptiere, dass das kontinuierliche, vollständige und fristgerechte Einreichen sämtlicher benötigter Dokumente in der vorgegebenen Form Voraussetzung für die Teilnahme sowie ggf. auch für die anschließende (Teil-)Rückerstattung des Selbstbehalts ist. 

6. Ich weiß, dass ich die Kosten, die durch meine Verpflegung und Aktivitäten über das Programmpaket hinaus entstehen, selbst zu tragen habe. 

7. Ich akzeptiere, dass ein Fehlverhalten meinerseits zum sofortigen Ausschluss vom Erasmus-Projekt führt und verpflichte mich, daraus entstehende Kosten zu tragen.

8. Bei Abbruch des Auslandsaufenthaltes (auf eigenen Wunsch) sind etwaige Kosten für den Heimflug und vorherig entstandene Kosten selbst zu tragen.

9. Ich verpflichte mich, das Erasmus-Team vor Beginn des Auslandspraktikums über Flugangst, gesundheitliche Beeinträchtigungen sowie regelmäßige Medikamenteneinnahmen usw. zu informieren. Ferner verpflichte ich mich, nötige Medikamente eigenverantwortlich einzunehmen. 

10. Ich erkläre mich damit einverstanden, dass Fotos und Videos, die im Zusammenhang mit dem Erasmus-Projekt entstehen, zweckgebunden veröffentlicht werden dürfen.

11. Ich bestätige, dass ich über einen ausreichenden Versicherungsschutz im Ausland verfüge, verpflichtend sind Krankenversicherung, Haftpflichtversicherung, Unfallversicherung am Arbeitsplatz und freiwillig Reiseabbruchversicherung und Reiserücktrittsversicherung. (siehe Beiblatt).



_________________________________________                      ____________________________________
Ort, Datum							Unterschrift des Bewerbers



	Persönliche Daten des/der Erziehungsberechtigten (bei Bewerber/innen unter 21 Jahren)

	Alleinerziehend:
	      Ja (dann reichen im Folgenden die Angaben dieses Elternteils aus)
      Nein

	
	Mutter
	Vater

	Vorname:
	
	

	Nachname:
	
	

	Anschrift:


	
	

	Mobilnummer:
	
	

	E-Mail:
	
	



Einverständniserklärung des/der Erziehungsberechtigten
1. Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass mein/unser Kind am Erasmus+-finanzierten Auslandpraktikum in Krakau teilnimmt (Selbstkostenbeitrag von ca. 350 € für Kreta oder ca. 400 € für Zypern). 
2. Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass mein/unser Kind während der Zeit in Kreta oder Zypern in einer Pension untergebracht ist und sich ohne Beaufsichtigung durch eine Lehrkraft frei bewegen darf. 
3. Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass mein/unser Kind bei disziplinarischen Verstößen auf eigene Kosten nach Hause geschickt wird. 
4. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, entstehende (Ausfall)Kosten aufgrund von Fehlverhalten, Abbruch oder Nichtteilnahme unseres Kindes selbst zu tragen ist.
5. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, dass ich/wir über einen ausreichenden Versicherungsschutz im Ausland für unser Kind verfügen. Verpflichtend sind Krankenversicherung, Haftpflichtversicherung, Unfallversicherung am Arbeitsplatz. (siehe Beiblatt)

_________________________________________                      ____________________________________
Ort, Datum							Unterschrift des Bewerbers

Kenntnisnahme und Einschätzung der Klassenleitung
Hiermit bestätige ich, ________________________________________________________________, von der Anmeldung meines Schülers/meiner Schülerin Kenntnis genommen zu haben. 

Bei Abschlussklassen: 
Im Falle einer Annahme dieser Bewerbung sehe ich, im Hinblick auf die Abschlussprüfung (Terminierung)
      keine Schwierigkeiten
      folgende Schwierigkeiten: _______________________________________________________________

_________________________________________                      ____________________________________
Ort, Datum							Unterschrift der Klassenleitung

	Daten des Ausbildungsbetriebs (nicht auszufüllen von Berufsfachschüler/innen)

	Name des Betriebs:
	

	Anschrift:
	

	Telefonnummer:
	

	E-Mail:
	

	Einverständniserklärung des Betriebs:
	Hiermit erklären wir uns damit einverstanden, dass unser(e) Auszubildende(r) am Auslandspraktikum in Krakau/Polen teilnimmt. 
Die Ausbildungsvergütung wird im Projektzeitraum weiterbezahlt. 
Die Auszubildenden arbeiten zwei Wochen in berufsnahen Betrieben der Region. Daher wird das Praktikum als Ausbildungszeit anerkannt. 
Zutreffendes bitte ankreuzen: 
      Wir stellen unsere(n) Auszubildende(n) für insgesamt 
      _____________ Arbeitstage frei. (Für Berufsschultage in diesem 
      Zeitraum gilt die reguläre Freistellung der Auszubildenden durch 
      den Betrieb gem. §15 BBiG.) 

      Unser(e) Auszubildende(r) nimmt für die Teilnahme an dem   
      Auslandspraktikum insgesamt _____________ Tage bezahlten 
      Urlaub.
      Wir unterstützen unsere(n) Auszubildende(n) zusätzlich mit einem 
      Betrag von insgesamt _____________ Euro.

	
____________________________________                    ____________________________________
Ort, Datum						Unterschrift und Stempel des Ausbildungsbetriebs


Das Erasmus-Team der Heinrich-Thein-Schule behandelt sämtliche zuvor gemachte Angaben vertraulich.

Checkliste: Bewerbungsunterlagen für Kreta oder Zypern 2025
	
	vollständig ausgefülltes Antragsformular mit allen benötigten Unterschriften und Stempel (Betrieb)

	
	Europass CV (Lebenslauf) in englischer Sprache (Link: https://europa.eu/europass/de/create-europass-cv)

	
	ansprechendes Motivationsschreiben auf Englisch (Vorstellung, eigene Stärken und Beweggründe für das Auslandspraktikum, bisherige Auslandserfahrungen, Bedeutung von Englisch im beruflichen Kontext)

	
	Einsendung aller Unterlagen (als Anhänge im pdf-Format mit korrekten Dateinamen) bis 13.11.2024 (23.59 Uhr) per E-Mail an: erasmus@bs-hassfurt.de.



Ansprechpartnerinnen Erasmus+ für Schülerinnen und Schüler an der Heinrich-Thein-Schule:
Steffi Moore (OStRin) und Michaela Appel (FoLin)
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Zusatzinformation

Versicherung fiir Teilnehmende am Erasmus+-Programm

Teilnehmende am Erasmus+ Programm Berufsbildung miissen tber einen ausreichenden Versicherungsschutz im
Ausland verfigen. Verpflichtend sind eine Krankenversicherung, eine Haftpflichtversicherung und eine
Unfallversicherung am Arbeitsplatz. Dringend empfehlenswert ist auch eine private Haftpflichtversicherung. Die
entsendende Einrichtung muss die Einhaltung des vollstandigen Versicherungsschutzes sicherstellen. Bei
Abschluss weiterer, zusdtzlicher Versicherungen werden Zustdndigkeiten sowie Bedingungen in der
Teilnehmendenvereinbarung festgehalten.

Hier einige grundsatzliche Informationen zu den verschiedenen Versicherungsformen:

Gesetzliche Krankenversicherung

gilt in EU und EWR Staaten und tbernimmt in der Regel die Kosten fiir die Behandlung bei Erkrankungen. Mit der
europdischen Krankenversicherungskarte (Riickseite der deutschen Gesundheitskarte) besteht in allen
Mitgliedsstaaten Anspruch auf Behandlung. Mit anderen Lindern wie z.B. der Tirkei gibt es bilaterale
Abkommen. Zusatzlich kann eine Auslandskrankenversicherung abgeschlossen werden, die die
Behandlungskosten im Ausland tragt, die von der Krankenversicherung in Deutschland nicht ibernommen
werden (wie Riicktransport etc).

Haftpflichtversicherung am Arbeitsplatz

deckt die Schiaden ab, die der/die Teilnehmende am Arbeitsplatz verursacht. Uber die entsendende Einrichtung
oder die aufnehmende Praktikumseinrichtung kann eine Haftpflichtversicherung am Arbeitsplatz im Ausland
bestehen. Ansonsten bieten einige Versicherungsgesellschaften eine Betriebshaftpflicht an, meist in einem
Kombipaket mit einer Privathaftpflicht oder mit anderen Versicherungen.

Gesetzliche Unfallversicherung

deckt die Kosten ab, die nach Eintritt eines Arbeitsunfalls oder einer Berufskrankheit anfallen, um die Gesundheit
und die Leistungsfahigkeit des/der Teilnehmenden wiederherzustellen. Je nach Art des Auslandsaufenthalts
besteht der Unfallversicherungsschutz iiber den Ausbildungsbetrieb, den Arbeitgeber oder die Berufsschule.
Entscheidend ist, dass entweder der Ausbildungsbetrieb bzw. der Arbeitgeber dem Auslandsaufenthalt
zugestimmt hat oder der Aufenthaltin den organisatorischen Verantwortungsbereich der Berufsschule fallt.

Der organisatorische Verantwortungsbereich ist gegeben, wenn der Auslandsaufenthalt im Zusammenhang mit
der Bildungseinrichtung steht, d.h. von ihr geplant, angekiindigt und durchgefiihrt wird und/oder im Lehrplan
enthaltenist. Ein Vertrag zwischender Schule und der Partnerschule bzw. dem Praktikumsbetrieb sowie die
Betreuung durch verantwortliche Lehrkrafte der Schule oder der Partnerschule oder Beauftragte anderer Stellen
kénnen als Beleg dienen. Sollte es beziiglich des Unfallversicherungsschutzes offene Fragen geben, kann die
Unfallkasse der entsendenden Schule Auskunft geben.

Der Versicherungsschutz der Unfallversicherung umfasst die An- und Abreise, den Weg zur Praktikumsstelle, die
Beschéftigung im Praktikumsbetrieb bzw. den Besuch der auslandischen Partnereinrichtung. Er kann auch den
Besuch von Veranstaltungen und anderen gemeinschaftlichen Aktivitaten (Museumsbesuch, gemeinsame
Sportaktivitaten) als Teil des Programms umfassen, nicht jedoch Freizeitaktivitaten.

Erlauternde Informationen der DGUV fiir duale Auszubildende und Mitarbeitende finden Sie hier:
Gesetzliche Unfallversicherung bei Entsendung ins Ausland | Versicherungsschutz | Versicherung/Leistungen |
DGUV Publikationen
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Private Unfallversicherung
deckt die Kosten ab, die nach Eintritt eines Unfalls im Freizeitbereich anfallen, um die Gesundheit und die

Leistungsfahigkeit des Teilnehmenden wiederherzustellen. Dariiber hinaus bietet sie eine finanzielle Absicherung
im Falle der Invaliditat.

Private Haftpflichtversicherung

deckt die Schaden ab, die der/die Teilnehmende in der Freizeit verursacht.

Der Teilnehmende ist nicht verpflichtet, eine Privathaftpflichtversicherung im Ausland sicher zu stellen, diese wird
aber dringend empfohlen.

Reiseriicktrittsversicherung
versichert gegendas Risiko, dass der Teilnehmende aus bestimmten Griinden die Reise nicht antreten kann.

Abschluss einer Versicherung

> Uber bestehende Mitgliedschaften bei z.B. ADAC, DJH, Kreditkarten u.a. kénnen oft giinstigere
Versicherungen abgeschlossen werden. Bitten Sie |hre Teilnehmenden, ihre Versicherungen zu tiberprifen und
lassen Sie sich den Versicherungsschutz gegebenenfalls bestatigen.

-> Entscheiden Sie sich fiir den Neuabschluss von Versicherungen, gibt es auch Kombiangebote verschiedener
Versicherungen, die Praktikumsaufenthalte im Ausland absichern. Diese enthalten eine Auslandskranken-,
Haftpflicht- und Unfallversicherung und kénnen monats- oder tageweise abgeschlossen werden. Oft werden auch
Gruppenversicherungen angeboten. Es gibt zudem Angebote, iiber die Sie alle Auslandsaufenthalte Ihrer
Bildungseinrichtung jahrlich abrechnen kénnen, dies lohnt sich bei einer héheren Anzahl von Entsendungen. Vor
allem bei ldngeren Aufenthalten oder bei Gruppenausreisen kann ein Paketangebot sinnvoll sein. Wir als
Nationale Agentur dirfen hierzu jedoch keine konkreten Empfehlungen abgegeben.

-> Der Versicherungsschutz des DAAD (Deutscher Akademischer Austauschdienst) bietet den Teilnehmenden der
EU-geforderten Mobilitatsprojekte (Erasmus+) ein Gesamtpaket von Kranken-, Unfall- und Haftpflichtversicherung
(sowie Privat- und Betriebshaftpflicht). Bei diesem Angebot muss jedoch jede/r Teilnehmende individuell eine
Versicherung abschlieBen, da die finanzielle Abwicklung elektronisch mit der personlichen E-Mail und
Kontonummer des Versicherten, Versicherungsnummer und -unterlagen vollzogen wird. Auch Assistenten zur
Begleitung von behinderten Menschen kénnen in diesem Versicherungsangebot mitversichert werden.

Informationen zu den Versicherungsbedingungen finden Sie hier:
http://www.daad.de/versicherung/allgemei n/bedingun; 'de/14380-daad-versicherung-zielland-ausland,
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